
Intelligenz-M
Dienstag, den 6. Jänner 2622.

Guberuial ̂ Verlautbarungen.
Z, i2s,3. Concurs-Verlautbarung N r . 1829.
für die erledigte Districtsarztcn - Stelle zu Capporetto (Karfreyt) im Kü^ejüandc.

(2) Die hohe Hofcanzley hat, ocrmög Not? des küsienlandi^cn Guderniums
vom i / . ' d. 3N., unterm 2ki.3lovemb»'v ^. c . ,Z , 358o2, anzuordnen gerubel> d̂ 'ß
ein neuerlicher Eoncurs für die erledigte.Distcic:üavzt«nstelle zu Ccippor^ro (Ka^-
frey^)/ mit welcher nn Gehalt jahrl. ^.oo st. vcrbu^dcnift, erässnet w^de. '^s
haben demnach Diejenigen, wclche diest S:tt le zu erhalten w^ns^yn? / i' ^ ' - ' -
fälligen Gesuche, in welchen unter den ecfl.'rdrrlich^5l Dccununten n<b ' "
rückgelcgten S tud ien , die Kenntniß dor deutschen, illyrischcn und i:.'ü ^ / ' i
Sprache nachgewiesen werden muß, bis Ende Hocnung 1822 bey :.s.l c. i . t^-
stenlandi'Hen Oubcrnium in Triest einzureichen.

Vom k. k. Gub. Laibach am 23. December 182:.
Joseph v. A z u l a , k. k. Gubernial- .̂ ^ re ta ' .

Z . i 2 ; o . V e r l a u t b a r u n g . N , i 6 l ) ^ .
Wegen Besetzung einer Amtsschreibcrstette bey dem k. k. Camecal-Hahl-

amte zu L^lbach. (2)
Bey dem hiesigen k. k Camera!-Zahlamtc ist eine Amtsschreiberstelle mit dem

Gehalte jährlicher Z«o fi. in, Erledigung gekommen.
Derjenige, welcher diese Stelle zu erhalten wünscht, hat sich der mit den

hohen Hofkammerdecreten vom Z. September und 17. December 1819, Zahl
37^4^ l366 und 5269,^1927 vorgeschriebenen Prüfung zu unterziehen, und
sein mtt den darin geforderten Beweisen über lVtudlen, bisherige allfallige
Dienstleistung, Äl ter, Sprachkenntmsse und Cautionsfahigkeit document,rtes>
an vieft Landesstcllc lautendes, Gesuch binnen 3 Wochen unmittelbar bep dem
Eameralzahlam^e zu üherreichen.

Vom k. k. illpr. Gub. Laibach am 29. December 1821.
^orenz v. K a i s e r ,

k. k< Gubernial - Seeretär.

Nr - 1202 .̂ Concurs-Verlautbarung. " ' i ^?u?'. N r . 16926-
(2) Fur die Gchülfensteüe an der k. f. Knabenhauptfthule zu l.i.l^z-> l^u6!o,

Mlt dem schalte jahvllshc'- 200 fi. aus dem Schulfonde, 'vi,5 dcr Concurs bis
Mi t te Hornnng ^ ^ 2 ma dcm Bemerken biemu ftusgcschr^ben^ daß die allfalli-
gen Bittwerber ch^-e eigcn'händig geschriebenen ^ntgesilche hv.'/orts c,nz:neichen,
und sich in denselben üb<'r :hre'Lehrfähigkei: mir de,n ^daaog»cchsn Zeugnisse,
dann zugleich über ihr U l t t r , Vaterland , Ttand, ie Sn,dien und ge-
leistete Dienste, Religion, Kenntniß der deutschen und na.^n.ichcn G'prache, und
Morali tät mit giaudwürdiqen Documcntcn auszuwe^cn HMen.

Vom k. k, küittnlan0lschcn Gub . Trleft oen ^o.Decemb^ I t .21 .



Z. i . Concurs-Verlautbarung. Nr . 17014.
zur Wlcderbcsetzung einer erledigten hierortigenGubernial-Häusknechten-Stelle-

(2) Bey dieser Landcsstelle ist der Dienstposten eines Gubernial-Hausknechts
in Erledigung gekommen, mit welchem, nebst der Leibes-Montur, ein jährlicher
Gehalt von i3u st. M . M . verbunden ist.

Jene, welche sich um diesen Dienstposten, der einen Mann von einem star-
ken und gesunden Körperbau erfordert, zu bewerben gedenken und sich hiezu fä-
hig glauben, haben ihre gehörig belegten Gesuche bis 12. Februar 1622 bey die-
ser Landesstelle'emzure,chen; wobey nur noch bemerket wird, daß vorzüglich auf
icnc Individuen der Bedacht werde genommen werden, welche sich, nebst der vor-
erwähnten körperlichen Eigenschaft auszuweisen vermögen, daß sie des Lesens
und Schreibens, dann der deutschen und krainerischen Sprache kündlg sind.

Von dem k. k. illyr. Gub. in Laibach den 29. December 1821.
Bencdict Mansuet v. Fradeneck, k. k. Gub. Secretar.

Kreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 3. K u n d m a ch u n g. Nr. 10604.

(2) Bey der Pfarr S t . Pctcr bey Laibach sind mehrere Baugebrechcn an
den Wirthschafts-Gebäuden erhoben, und die Herstellung derselben ist mit hoher
Gub. Verordnung vom iZ. d. M . , Nr. 16173 gcnchml<zct worden.

Die Herstellung dieser Bauqebrechenwird nach Anordnung des hohen Gubern.
im Wege der öffentlichen Versteigerung den Mmdestfordernden überlassen werden.

Die bey dieser Herstellung erforderlichen Arbeiten bestehen M der Maurer-
Arbeit mit dem praliminirten Betrage von . . . 116 st. I2 1̂ 4 kr.
I n der Zimmermanns ^lrbeit mit . . . . . 63 fl. 20 1̂ 4 kr.
I n der Tischler-Arbeit mit . v . ,. . . 20 fi. 10 — kr.
I n der Schlosser-Arbett mit .- . . . . 16 st. 40 kr.
I n der Glaser-Arbeit mit . . . . . 2 st. 40 — kr.

Dann in Lieferung der Maurer-Materiale, wofür
der Betrag von . 261 ss. Z I — kr.

und des Zinnnermanns - Materials wofür dcr
Betrag von 167 fl. .35 A4 kr.

und endlich in der Hand- und Zugarbeit, wofür ^
der Betrag von . ' . . . . . . ' . 246 si. 40 N2 kr.
praliminirt ist.

Hicvon werden die Lieferungslustigen mit dcM Beysatze verständiget, daß
die dießfallige Versteigerung den 21. Jänner 1822/ Vormittags um y Uhr, bey
dem k. k. Kreisamtc abgehalten werde, wozu dkselben zu erscheinen hiemit ein-
geladen werden. Kreisamt Laibach am 27. December 1621.

Z. 2. Co-ncurs- Eröffnung. Nr . io3iZ.
(2) Durch die Anstellung des Johann Pousche, als Stadt-Wundarzt in

^ Fiume, ist die Wundärzten- Stellein den Bergwerken Eisnern/ des Bezirks Laak,
mit einem fix<en Gehalt von jährlichen i5o fi. E. M . in Erledigulig gekommen.



' Der diese Stelle zu erhalten wünscht, hat sein mit dem< chirurgischen Diplom
und Moralttäts-Zeugmß gehörig motivirtes Bittgesuch bey dem hiesigen k. k.
Kreisamt bis i 5 . Hornung 1622 einzureichen.

Kreisamt Laibach am 19. December 1821.

Stadt - und landrechtliche Verlautbarungen.
Z . ,200. Nro. kg46.
(5) Von dem k. s, S tav t .unÄ Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: es sey üder

Ansuchen des Johann Perouscheg, zur Erforsckung der Schuldenlast nach seiner am 14.
I u l y l. I . auf der S t . Pctersrorstadt allhierNr. 36 verstorbenen Ohewirthinn Marqa-
reth P.rouscheg gebohrne Wol ta , die Tagsatzung auf den 2Ü. Jänner k. I . ,822, Vo l . .
mittags um 9l l .hr , vor diesem f. k. S t a d t ' u n d Landrechtc bejtimmt n'orden, b.y
welcher alle jene, welche an diesen Vccl.ift, aus naö immer für einem Rechlöqrunde
Ansprüche zu stylen vermeinen, solche so gowiH anmelden und rechtsgeltend darthun
sollen. 4vidriyens sie die Folgen des §. 614 b. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben
werden. Laibach am i/,,. December 28^1. ^ ^^^

Acmtliche Verlautbarungen. ,
Z. 1198. Llcitations-Ankündigung. ' '/ Nr .5775.

(Z)' Von der k. k. illyr. Tabak-und Stampelgefails-Administration zu Lalbach
wird hiermit bekannt gemacht, daß mv
10 Uhr, in.dem Amtsgebaude am Schul^latze N r . 297 im 2. Stocke, zur Liefe-
rung der, bey ihr und der k.k. Tabakgefättsfabrik,zu Fiume erforderlichen Nägel-
gattungcn, bestehend: ^ ^ 5 ^ - <.. > .

in iä/005, Stück Fußboden - Nageln. , ^ i , ', , "
- 6 4 / 0 o a -, kttinenBreter« dt.
^ 65̂ oc>Q - ganzen Schloß- dt.
- 16/000 - halben - dt.
- 1,000 - Scharr- - dt. .

mit Vorbehalt der höheren Ratification die ^icitation abgehalten werden wird.
Wozu Pic Licferungsl'.lstlgen endvcdcr selbst, oder durch hinreichend Beuolk-

machttgte zu'erscheinen m,t dem Beymtzc vorgeladen werden, daß jcdcr Licnant
vor abgehaltener Licitation ein Reugeld von 5 fi. M M . zu erlegen, und der ver-
bleibende Bestbiecher gleuh bey örfolgter Ratisicatwn des Licttationsprotocolls/
als Caurion zehn Procent von dem ausfallenden ganzen Kostenbetrage der, nach
dem gemachten Bestboche zu liefernden vorspecisicirten Nagelgattungen bar »n C.
M . zu berichtigen verbunden sey.

Die Lieferung der gedachten Nagelsorten hat entweder auf ein M a h l , oder
gegen jedesmahlige Bestellung der Fiumaner Gefallsfabrik, auf den zeitweise er-
forderlichen Bedarf franco Laibach zu geschehen, und wird übrigens noch ermnert,
daß der Bestblether gleich bey der Unterftrtlgung
lich sey, und daß nachtragliche Offerte, der bestehenden Vorschrift gemäß, nicht
angenommen werden dürfen.

D,e Eontrattsbedmgnisse, so wie die Muster der zu liefernden Nagelgat-
tungen können taglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden bey der Administration
eingesehen werden, Laibach am 22. December 1L21.
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Vermischte Verlautbarungen.
Z. 120/̂ . (i)

Pottaschen-Erzeugungs- und sonstige Nutzholz-Licitation.
I n Gcmäßheit der Carlstadter Warasdiner hohen General- Kommando-Ver-

ordnung vom Zo. Sepf. l . I . , R. 4nl>l, wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht.
Es sind durch den am 2. I'uly 1620 im Sichelburger Mt t i ta r -D is t r ic t , im

Bezirke des Szluiner vierten Earisiadnr- Gränz-Regiments, gewütketen Orcan,
die Waldfiachen tzvzopotka, Navnicza, Blaßavo Berdo, und Pogana I a m a ,
im vereinten Ertrag von 210 Jochen Flachen - Inhal ts , ans Buchen - Stämmen
bestanden, mit beyläufig 25 bis Zo/oon Klafter Bruch-und sonstigem Nutzholz
berechnet, niedergelegt worden.

D.a disses L/zindbruch-Gehölz sich theils zum Nutzholz, vorzugsweise zum,
Pottaschenbrand/lgmt, so wird die dießfällige Licitatwn auf den l . Apri l 1822
in der Festung 4arlstadt, im Brigasla Ocbäudc, auf Pottaschen- Erzeugung oder
sonst beliebige Benützung dieses Nutz-Gehölzes, mittelst Contrahirung, auf ein
oder mehrere Manipulations - Jahre öffentlich abgehalten werden.

Kaufs- oder Eontracts-Liebhaber, d:e sich vorlausig über diese Windbrüche an
O r t und Stelle, theils selbst wol-
len sich dießfalls bO den Compagnie-Commandanten zu Nostamevacz und Na l -
lia anmelden, welche angewiesen sind, Jeden sich anmeldenden Pachttuwgen,. da-
hin begleiten zu laffen , und^werden hicmit aufgefordert, Cm. bestimmten Tage,
in der neunten Vormittags, s tunde, bcsagten Orts mn nothwendiger Eautions-
Hpporhek versehen, sich emzufinden. - ' ,̂ ,

Die di-^falls entstehenden Contracts- Urkunden werden vor der löbl. k. k.
Carlsiadter Wald-Di tecUon,
Mlt dem Gzluiner /^. Gränz-Regiment, unter Vorbehalt der hochlöbl. Hofkriegs-
rath!.Ratisicarion, abgeschlissen werden. '

G ig . Srabsort Earlstadt den n < December 1821.

Z. 1184. Vorladung der Johann Perziftben Verlaßarsprecher. (3)
Alle jenL, nclch- bcy dem Nachlasse dcs zu Schalkcndorf vecstsrbenen Bauers Ioh.

Perz, cntwcder aw Erben oder alK Gläubiger, einen rechtlichen Anspruch zu machen ae«
dc:ckcn,norden, mtt H'.n^^utunq auf die un §. 6^4 b. G. B. damit verbundene W,r-
tu.l^znr llvmi.ldunZ ilncc A.isprüchc aufden 7. Februar k. I . ,622. ftüh um sj Uhr, an-
her einberufcn. Bczirtöü^r'cht des herzogihums Gottschze am 4. Dcc. »d2i.

Z. il<)6. Nr. »075.
Vorladung der Georg MrakisHen Verlaß - Gläubiger und Echuldnkr.

(3) Wcr an den Nachlaß des am 25. M^rz 1617, mit Hinterlassung ewcs mündli<
chen Tcstamentcs, im die^bczirttichenDorfe Vclmarkt verstorbenen Gccrg Mrak Repefch,
aus was immcr für cincm R^chtögrunde, eiiic Forderung zu stellen vermeint, oder im
Hedschten Verlaß ctwas schuldig, wild bry dcr auf den 22. Jänner ilj22, Vorckittag
von 9 v̂ s »2 Uhr, in l)icrorctgcrAmtscanzley andcraumti-n Tags^hung sogewiß zu er-
scheinen , und ftlne Rechte und Verbindlichsten richtig zu stallen vorgeladen, als N'i°
drigens bey Abhandlung des Verlasses auf die nickt gvm^dclcn Glällbigcr keine Rück-
sicht gcnommcn, gcgcn die Schuldner aber im Rechtswege fürgegangen werden wird.

Bezirksgericht Radmansdorf am n . December iUZz



2 - " 9 ? v V «- , . . Vo r ru fungs>Ed ic t V ^
nachdenannter Confcrlptwns Flüchtlinge oer Bczirl^briglcit Weißenfels in Oberkram,

Laibacher Kreises.

V o r - ^ F

Zahmen . . ^ Geburtsort. ^ Pfarr. Anmerkung.

I°l)ann Raßmger 22 ' Alpen ,17 Aßling

Ioftph Raßinger ,g " , ^ ''
Simon Raßinger 5«, „ j ^ . " >
Georg Raßingcr 27 „ 52
Michael Nabitsch 26 Aßling 53

^oy>.inn Rogatsch ^21 „ «1
Joseph Prlstou 22 „ 5 "
^oh.Suppantschitsch 22 Baach 1 Karnervell.
Anton Turkar ^4 .. ?
MatthäuS Sv'reulitsch 29 ' ^ "
Franz Litschopf 16 » "
Valentin Scherjou 26 Birnbaum 5 Aßling

Primus Lach 25 " , .
^renzKl iner 25 " ^ " i
Matchäus Rabitsch 5. ^ 23 "
Jacob Kobentar 2o „ 3o ^
IobannPodl ipM 2. Bleych'en '
Joseph Radnsch . 20 „ 6 „
Thomas Plesin 25 hinterschloh 6 Wcißcnfels
^ohaim .̂schopp 26 Iauerburg 16 Karnervell.
Bartholoma Tjchopp ^2 ,6
7lnton Raßingcr 22 2^
Gcorg Noisch .9 I,«^z'. G^< 5 "
Mathias Klinar 26 " ^ . "
Georg Klinar tti " ^ "
Anton S t u r m !,c> " ^ "
Jemens Raditsih ^ ^rncrvcNach 1 " j

Andreas Lcgoth l̂ Ü " 62

> ^aurcnz Ia,'cpttsch !.2 " 66 "
> Vtattbäu^ Iacc'fttsch ! ̂  " ^

^oy^nn Krämer ^.7 „^
^cs.p^Pctschar z , ' « ^ ''
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^und ' ^ Geburtsort. ^ Pfarr: Anmerkung.
Zunahmen. ^ ^

<5acob Mörtel 2̂4 Kronau 66 Kronau
Caspar Wcn.ch 22 „ 7»

i Georg Wcneth 20 ,, 7^ ,, ^
Johann Wcneth ' » „ 7^ » >

Bartholcmä SmoNey,10 „ ^> „
S imon Goja lic) « ^ " !
PctcrUr^as ^'^ » ' ^
';obc>nnMcsincr »9 « ^ "
Gregor Douschan 27 „ ?^ " '
^acod Raditsch ' 2b » ^"

^ S lmon Latrttsch 21 » 4a
! Franz Kl in^r ,^ ', ^
l S imon Pct^rnou ><>o ,, ^ > " j
i Johann Willmann !26 „ ^1 „
i MlHael Willmann 24 ,, '^ ,.
! Urdan Pototschmg 25 « -^ „ ^
»Michael Lach ,27 « ^

Johann Lach ^3 „ 0 „
Andreas»Kcpaumk 2) « ^ ,. '
Matthäus Kopaunlk 24 » " ' »
Clemens äcschnck '9 « ^

B ^ o M O r c h o u n i g , 2 ^ Molstr!ma 2 Lengenfeld .

! RicolÄU.' ^ ^nia 2^ « ^ »
Simon Kos c '' ' « ^ " .
Mathias S . .,..^^ z'7 « ^ ..
LauccnzLach 2<> » ^ 7
Iscob 5u^^a ^ » ^ " ' , ^

E a s M ^ ->a ^ « ^
Jol'U ^ ^ " 4" ,,
S t e v e n 3'll'tsch ,2" « , "
7lnton K r^^n ! - ' " " ,,
Anton T^mma 2' « ^

^Mat th .^? 5<^ratfch ^ ' " l ^ . „
Marcus hlc^'.nla '< " z^"

Matthäus Oymann 22 « ^»! >,
Mathias Wict i tM «5 « 77

' Thomas Tess 22 - ^ üü „
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^ ^ "« ' ^ " " . , ,!: . " ^ , ! , ' ^ , " - " . " " " ' " ^ . . , . . . „ . ^ ^ ^

V o r « ^ ^ ' ,
und ^ Geburtsort. ^ Pfarr. Anmerkung. .i

Zunahmen. ^ ^

Valentin Plösch 26 Ratschach 69 RaMach
Franz Prcttner 18 Sava 22 Aßlina
Matthäus Raditsch ,9 Wald z Krcnau
Michael Ohmann 19 „ 2 „
Joseph Tarmann 36 „ ' 2 ,.
Simon Tarmann 55 „ 2 „
Johann Ohmann 24 „ 5 „
Johann Wranz 3o „ 23 „
Bartholoma Terpou 26 „ 24 „
Jacob Koschicr 21 „ Z« „

^ Georg Tschodcr 25 Würzen n .̂
Laurenz Podlipnig 20 „ ^5 ^ ,
Georg Podlipniss 3i „ »5
Nicolaus Rabitsch 26 ., 24
Blasius Ianach 18 „ 29 "
Sebastian Stolnitzer 20 ^ Ii "
Georg Habian 21 ^ ^1 "

Vorbcnannce Flüchtlinge werden mittelst gegenwärtigen Edicts vorgeladen, sich
vlnncn ^ Monathen von Ivmte an, das ist bis ,5. März 1822, bey diestr Bczirksobrig«
Ntt um so gcwisfcr persönlich zu melden, als im Widrigen nach Verlauf dieser Frist ge-
gen ste nach dem AuKwandenmgspatcnte fürgcgangcn werben wird.

BczirkKodriglcu Weisscnfcls den i 3 / December 1621.

Z. 1209. ^ ^ ^ tz"^i^7^ (2s ^"^--
Zur Vornahme der bewilligten Fcilbiethung des, rom Joseph Hermann, wegen zu

sHroernden 28 fi. ,:. ^. ^. i „ dic Gr^'ution gezogenen, auf 5o ft. aeschätztcn Pferdes des
^orenz Perit!a>, von Sebeinc, sind 3 Termine, nähmlich auf den ,6. Jänner, 6. und 2«.
^cdruar i»22, jedes Mahl Vormittage Uhr, in loco Neumarktl, nach Vorschrift dcö 326.
^' ^ 3 ' b^ lmmt , wo^u Kausillstige vorqcladcn werdcn.

^ ^>om ^cz l r l ' , ^v^ tc ,'^eu,n,ir!rl am 14. December 1821.

^ ' , ^ ^ G d i c t. ^<s. 1^5.
<-„,) >s"s^" ^ ' " ^z'rkzgcrichtc Natmanscorf wird hiermit bekan»^ gemacht: Es sey
^ , v . »> ' ^ "" 'U)"-d P«^ouy, zu Kropp, Vormund dci nMderjährigen Maria
^yomann, zu^te,n^uchl, g.^.n Joseph W a r l , von Stcinbüchel, wcgcn sichtig gcstell-
^ l s',l 0^' ^ '''s> " ^'^ exccutive ^eilbictkung des, dem Lchtern gehörigen, zu Ste in,
l i ^ > s^ ' ^7 ' '' ' ' ^ ^ ^ u - der verrfchafc Radmansdorf dienstbaren, auf3«o ft. gericht-
t 3 i l 5 ^ ^ > ^ " ^ - ' - ^ ' " " t den da^u gehörigen auf »oo ft. geschähen drey holzan-
N ^ ^ « . . ^ " n - ^ ^' gcschähtcn'hälfte des Eßftuers u Pollo gewiNiget, und zur
^ornahme der Feilblethung ftycn drer) Licitationst^ftyungcn, und zwar die erste auf
^ r . . i ^ " " / . ^7 ' " ^ ^ "uf dcn 26. Februar und die dritte auf den 3o. März 1822,
B c . ^ ! ^ / ' " l t t a g s von 9 bis .2 Uhr, im Orte der Realität zu Sttinbüchcl, mit den,
^ey,H^e feMf th t worden, daß, f M diese Realuätcn, wovon das HauS und die Holz-
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^ d ^ Ä e n / s e ^ auch unter demselben hindan gegeben werden

^ ^ ! ^ Ne.litäten können besiHtigct, die Liciwtionsbedmgmsse aber sowohl in dieser

^ " ' , " ^ 5 ^ p r a l l e Kausiu^en, insbesondere ader die intabullrten Glaub'ger,
^ g ^ l>^ ^^omann und Barbara War l , von Smnhüchl, zu denLicttatwnen zu er-

^ " ' N ^ ^ ä 3 ^ ^ N H d m a n Z d o r f den 3. December »621. ^

«^«.^' V e r l a u t b a r u n g . . (3)
^ ' V<- " ' '.^i.tsaerichte der Staats-Herrschaft Mul)clstätten wwl) rclannt ge<
m a ^ W ' ' , - / , i , f Ansuchen des Johann Nepomuc Dollenz, Vormund der Slmon
R u ^ M . n Kw>-r, wider Maria Karun, als MlMetherinn der Urdan Karumschen
M n b ^ ^ n mcht zugehaltenen Licitationsbedmgmssen, m die neucrllche Keüw hung
i e , l n St . Geigen sub Nro. '22 gelegenem dem Gme Ebenüftld sub Ne^. N^o 25
^ 5 ' -'.chtlich auf 127 ft. 55 kr. geschützten Realttät, auf chrs Gefahr und Un-
k ^ . Zet und dazu die Tagfcchung auf den 5o. Iänmr k. I „ Vormtttagß um
o^Ubr, in ^estr Geritchscanzley mit-dnn Bcysatze bestimmt worden, daß wcnn c^e
ReaNtät nicht mn den Schähungswerth oder dacüber an. Mann wn'd gedracht werben
tonnen, stlbe auch untcr der SaMung hlndan gegeben werden wnd.

Di^ Gchähr.ng und die Bcdnlgnisse sind bey diesem Genchtc nnzusthen.
Michclstaittn dcn 27. December »621. ,,^„,

^,.^., ,„ ^ . , , ^ „5 . , ^^ . , - - ' ,,,., . ^ „ ^^« . ^«^«^« . , ,, ,,» .,,,<> m^-">«»»
3 1206. P a ch t v e r ft e l g e r u n g. ^ (0)̂

^ur Wiedervcrvüchtunq der Stadt Stein« Zoll-, Stadtwag -, G?treid., Weln^ Tuch^,
Loden- und ^imeand-Maßerey^Gefäfte, auf die Z ^ : r.m 1. Jänner 'L22 bis letzten
December »624, sohin auf dreo nacheinendcr f<qe^ ' ^<ahre, w.rd der '7- ^anner 1822,
^on 9 bis .2 Uhr früh, in der AnManzley de. D,^nö, und ^taatsherrschaft Muntm-
^ ^ W ^ ^ d c n demnach alle jene, welche dies. ÄefäHc pachten wollen, eingeladen, sich
«m aedachtenTaae zu den ̂ stimmtenStunden ,n dcr bemc!dt<n Amtscanzley emzuftndcn.
«m gedaa)t n ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ gewöhnlichen Amtsstundcn tagllch
m der Amtöclnzky d/r Bezirks und Staaioh^rrsch.it Müntendorf emgefehen werden.

Bei'rköodrigkcit Munl'endorf am 10. Dc^ember IU21.

„ (5) Nro. zc>6?o.
^ ' ^ g k 5 ^wrbcraamt ^dna bedarf n»r, Betheilunq des dortigen BerMerl's-
«v.rso^^ fuv 'd^ ' ^ ' VMtär-Qu.rtal i 3 . ^ im Ganzen ,Lo« Metzcn V:n<^n,
^ 5 ' ' ^ . e"' ' . '600 Mc^cn ^ ^ u ^ u y . wovon bis Gnde Jänner ,822, 5^o
Nen" Äkhm Korn und 25<>M^en Kukunch; bis 3n-c FMuar ,622,
" ^ ^ n ' V ^ n ^00 Mcyen Korn und 3o-, Wetzen Kuturu'. ^ M Ende w^-rz
^ ^ " ' ^ " ' I ^ ' n We!hen, 6ou M^hm 5<'orn und 25o Wetzen Kutu.'uh m das -^'na-
^ ^ n a a ^ ^ u Ovc^idach ein^liefert werden muß. Di s^ wirÄ n, Folge dcher
^ I h " V A d n ^ g 1 ! ° m 2 . . d.,M. Nr. .65^ , mn,dem Beofa^alwem..a dcfann^e.
Vuv, " ' ^ ' ^ ^ « ^ ^ „ ' . di^c Getreu - Qu^ttttat'n, und Qualttattn den ,2> ^ n -
" ' ^ . : ^ Q 3 H v o . ^ ^^ '2 Uhr, bey dus-n k. t. Kr.isamte eine ^sfenwHe
^ n ^ 'Mrs te . .c rvnq Äacr haben norde, wozu die Lich'cu.^Mgcn nnt o<m
^ n - r " ^ ^ u ^schiw^n ^^r .n t eingeladen werden, daß es dcnftlbe» frey st^en soll-,
ftatt Kocn â ch ei»,e ,qure h lbfr.Ht zu liebern.

Kcc:samt Lalcaa) am 27. Ditt.nder i62,.
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Gubenna! - Verlautbauin.qen.

Z. i 3 . B e k a n n t m a ch u n q. ' 3^ Nr. 1707t.
.(1) Zur Belekung der erledigten Kr^s-Ingenieurs S t ^ e zuRvveredo, mit

wclckcr ein jährlicher Gchalt von 65o fi. E. M . W . W . v^öund^n ist, wird hle-
mit dcr Concurs nut dnn B ^ > ^ ^ ansgöschrieben, d-^a^e dmc:ng?,n,, welche dle,
ft Sttllc zu cryail^n wünschen, chre G.stlche bis 25. Jänner k. I . b:y ô v k. k.
Proo lnz ia l -Vau<^^^non dahi^i cinz^rnchen, und sich hierin mit den lega^n
>. ocum.'nten über ihr^ uchmschen AcnntniO, ih^e Bcrufsstu^cn, ihre b.5ye^-
gcti Dicnsil^stungen, ihr Alrcr, S tand , Sprachttnntni^ft und SittllchtcltauS-
zutve^ftll haben.

K. K. Landet- Gudermum von Tiro! und Vorarlberg.
Innsbn:^ ven 20. December 362^. ,

Ioseh v. Thaler,
f. k Gubcrni.il-Rath.

Smdr- nz.o lündrechrliche Verla ^ourun^^N'
Z. 17. ^ " ^ 5 " .
^ (,,,) V o r d e m k. k. S tad t -und L ̂ dreckte m K^->in wird den Nrdcn der G^sadcth
E t o t t m , zu dcrcn Gunsten auf dem zu L^dach m der deutschen Gusse s°.w Consc. N r .

' lüd, vorhin 3»!', gelegenen, dem Mathias M a l i s c h c.chcngcn Haufc ein Eupital ron
i/. i5 n. 5 2 ^ l'r. utta>ulirt hasttt, mittclst',?qenwätt-.g''n Edicts erinnert: es habe. D r .
Michael S:ermolle, als MathiaZ Maiditsckischer Oon^'.t'MHsievertteter, um Verständi«
gunq derselben über den ausgcdrcchcnen Mathias Mai^ i t fä ischen, Goncnrs gebeten.

"Da dustm berichte dn- Ort des Aufenthalts der qcdackten Mfabeth Skottmischen
Erben unbekannt ^si. uno da sie vicsscicht auö den l'. k. Gr'rlanden abwesend sind, so
hat man zu ihrer VcrNctunq und auf ihre Gefahr und Unkosten den D r . Andre
Aav. Repescbitz als Curacor destellt. Die Elisabeth' Skottirnschcn Erbcn werden desse«
durä) gegenwärtige V'dicte zu dem Gnde erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zei^t
lclbst erscheinen, od^r inp^schcn dem bestimmten Vertreter ibre Rechrsdekclfe an die
Hand,qe>en, oder auch sich silbst einen andern Sachwalter zu dest.'llen und dicsm Ge«
richte nahmhaft zu machen, und u'ocrhaupt in d^' rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten luisscn mög^n, dic sie zur Erlangung ihres vcrmeinttiHen Rechtes d,^,n-
sam sinden:v> rdcn; insd^sondere da sie sich die aus ihrer Heradsäumung en^stehendm
Folgen selbtt beyzumess-n haben werden.

Lai^ch am 10. D<'csM''lr 1821. , ,

' VnMNre BcUauloürun^en.
Z. '9- (')

Bon dcm Bl'zirfsqsrichte dcr Staatsherrschaft Neustadt! wird^ auf Ansuchen des Hrn.
Joachim Polanz, ols crancftncn Mgeitthümcr d<3 ^.»Verlust gerathen/n Loilenctcfes
Nro. 3^004 c.nf dvc Hcrls!,'„ft ^ ccd l in Untcrkran. <nio ein Haub in Laidacb bctnfien?,
anmir bewnnt g'geden, ca'! ^ e r ^ c l -c dieses Loft», im Falle dicse Zah^ in cincr dec
bey der ^l^'ähn^n Lottc. l , vor ^ ch qch^ndcn Ziehung alö Yaupc c ^ l ^ebsnts^ff.r ge«
Hoden r r u i d ^ si^ ud^c ^ - ^,chc>, B^no dlcscs i/^sc^ c;^en >.r,vä! nien Etgcnthi>mer
binn.n zw.yMonat!v' . ^ ., ge der q'sck'hncn ^ieuun cn loq^wif, au?zurveis n î ade,
als ohne wciters na b '"<>! f dloscs T^rminS der, vermöge Tvi. ' lplan auf dieses Los
entfallende Gewinn d^m ,^-.,u Ioachlm Polianz, als erwiesenem Eigenthümer des be-
meldten Lofts, zugehen, so n n ^ e Giltigkcit des Lofts für den <^efi^r aufho ln solle,
in welcher Hinsicht vcn Scit^ 0. > Oig^nthümers zur SiDrstel lung bey dnn GroßrMü«

(Zur Beylage Mo. ^.)



lungshausc Daniel Coith und Sohu in M c n , die gehörig mitlcr.vciligcn Vci,?chrun'/n
getroffen wurden.

Bezirtsgencht Staatsherrschcift Neustadt! am 27. Deccmocr , ! ^ i .

Z ^ 6 . V o r r u f u n g s - O d i c t . (1)
Von der BczirkZobrigkcit Staatsherrschaft Landstraß werden nachbcnannte Rckru-

nrungs <- und Reservessüchtlinge, als:

N a h m e n . ^ Gebuttert. " ' Pf.irr. l

,, ! . „ Î .__>__^̂ ^___i
Rekrutirungs-Flüchtlmge. ' !l

Matthäuö Vorrenz 26 S t . Marain 2 Sr. Botthelmä >
Johann S'inontschitfch 20 Mlchou 17 dtc'. 8
Georg S,'gorz 27 Sclla Ober ,» d^o.
Joseph Iurgalitfch 21 Grüble 2 d:c. 3
Mar tm Kncwr 22 Vcrbcutz ' , 0 dt». ^
Joseph Thomsche 22 Dobenn 7 Tschatcsch i
Mar tm Skofflanz 26 Korttno i5 C^c^olllna l̂
Martm Stampek 26 Neudorf b rro. ^
Johann Kette 55 Ponigur 17 , dr^. !
Anton Iuchbitz ' 2.", , Iablanch 2 hc'.!. ,̂ >cutz !
Anto^Mositsch 27 DoN L 5^ .
M a r ^ n Paulovitsch 21 Vnnvcrch 2 dto. ,
Jacob Rudmann 3" Dobbe io Lan^tr^ß
Franz Pentz 2t> dto. 10 dro.

, Geocg Gollobitsch 2 4 ^ Gradatz 5 hnl. Kceu^

Reserve'Flüchtlinge.
Ioftph Butsch.rsch 21 Mladie 3 hcil,K«ud ^
Mathias S«go^z 25 M'chou 6 St.Barthclma
Michael Ratbovitsch 25'̂  Mkoumg 2 dto.
Mch^elB^bt tsch 26 Dobrava 5 Landstr.,ß
^okptz Matkovitsch 29 Bresie ib Großdollina
Morg Bisiüt ' 22 GrohdoNma 6 dto.

aufgefordert, sich binnen nn<m Jahr?, vom heutigen Tage an, zu dieser Bczirtsobrig'
f r i t persönlich za stelln und über chr Entweichen zu rechtfcrtlgen, nidr^,cns gegcn die-
selben, nach Vorschrift dcs 2luswanderungspmentö dd. '«.August 1 7 ^ , verfahren wer
den w-^d. H^ilt iodrigkclt Staatsherrschaft Landstraß am 5. ^cc. ^ 2 1 . ^

3 1 ^ Feilbiethungs Edict. (,)
Von dcrn Bezirksgerichte der Staatshcrrfchaft Rupertöhof wird bicrmir bekannt ge.

macht: Es sey auf Anlangen des Anton Derganz, von Neustadt!, w c^n, laut gerichtli-
chem Vergleich vom 6. May 1621, schuldigen »4 ft- 22 kr. c. 8. s?., n: dl? rrecutwc Feil-
biethuna des, dem Beklagten Georg Lampe gehörigen, gerichtlich cn>,f 2^0 ft. geschätztem
Hauses sainmr Acker m Rattesch, gewiNiqet, und zur Vornahme derftldcn cer Tag auf
den I i . Jänner, 26. Fcbtuar und 2 I . März 1822, isderzctt Vormitc.^^ 9 Uhr, m die-



-"- /; I

scr Amtöcanzlco mit dcm ^lnhangc-bcstimint nor^ei«, da^, trenn die obbenonnt? Rea-
lität weder dcy dcr ersten noch zwe^tcn Fci^'lctl ungstagsaßung um tcn C c h Z s m - ^ ^ ' t k
edcr darüber an Mann gebracht werden solttc. selche bey dei dritt n und letzen Vcrstci-
gcrung auch unter dem AusrMpreise hindan gegeben wurde. Dte dießfa'l'igtn Llcitü«
tlcnsbedmglnsse können t^qlick bey dcm gefertigten B^zülsgenchte eingesehen ucldcn'

Bczlrkögericht Rup.'rlAhof am 21. Dcccmb"er ! t t2 i . ^

Z ' 5. Fci'tbiethu-.gs-Gdict. (1)
Von dem Bezirksger-chte der St.atsh^rschaft Ruports'of w^d hiermit bekannt ge-

macht: (FS sey auf Anlangen dcs Anton Dn'ganz, ron'Ncusiat t l , N'ca^n, laut gcricht-
lichcm Vergliche vom 7, December 1619, ftrul^lgen 65 ft. ^ ,̂ . . . , m die cxccutwe Fcil«
blethung der, dem Beklagten Franz WeNe, von Portendorf. gehörigen, gcrichtlicd auf27G
ft. g.schahten M Kclufrcchiöhude, ncbst Wohn- uni.'Wlrthschaftsgebäuden, oi'will>.q,l>
und zur vornähme derselben der Tag auf dcn 5». Jänner, 26. Februar und'^ü. März
1622, jcdcrzcit Vormittags 9 Uhr , m dicftr Amtscanzley mit dcm Anhänge ö.snmmt
n c>rdcu, daß, trcnn olcjc Realität weder dcy dcr ersten odcr Zweyttn Fcllriethung^rag«
s,!!',ung um den S.yäHw..rch odcr darüber an Mann gel.'r.ick)r we.den sollte, solche bey
dcr dcutcn und le^c^n Vcrstcigrrung auch untcr dem Ausrufspreise hindan gegeben wer«
dcll tvürdc. Die dießfälligvn LicltaNl?nsbcdingniffe können täglich bey dem gefertigten
^czin'sgcrichte cin^cf.hen werden.

Bezirksgericht Kupertödof am i 3 . December 1821.

Z, 6. Fcildiethun^s > Gditt. " (1)
V?n dcm Bezirksgerichte der wird hiermit bekannt ge«

macht: W sey auf Einlangen, der Apollonia Hrcvatitsch, von B^rch bey Dolfch, tvi-qen.
l n i t gerichtlichem. Begleiche vom 4. Apri l 1619, schuldigen 56 ft. 17 kr. c. 3 c. > in ' die
e^'c.ttiÄe Feilbiethung dcr. dem Beklagten Ä l . . ^ in Wani t f th , von Verch bey Dolsä), gc-
d'r iqen, gerichtlich auf55,^ ss. geschätzten ^ 3 Kaufrcchtshube, n^f t W o h n - und Wi r th -
fHaftzgcbäuden gcwilliget, und zur Vornahme dccs^den d« Tag auf den 5 i . Jänner,
26. Februar uud ,2tt. Ntärz 1^22,,jederzeit Bormilt^glt 9 Uhr, ^ diej^r Amlscan^tcr. mit
dem UnHange bestimmt wordeli,, daß, wenn dicft Rcälltac weder,bey der ersten noch zwey-
ten Feildizrhungötagsatzung u^n den Schätzwert« oder darüber an M a n n gebracht wer-
den sollte, solche bßy der d n M n und letzten V c M i g i r u n g auck unter dem AuSrufsprci«
se bmdan gegeben werden würde. Die dießfälligen Licitationsbedingnisse tonnen tag«
lich bel) dem gsfertiHten Bezirksgerichte cingcscben werden.

Bezirksgericht NupcrlKhof am 21. Deceinber iL?.».

Z . ^ 5 l . Fcilbiethungs. Edict. (»)
Von dem Bezirksgerichte dcr Herrschaft Hcncfttsch wird hicrmit kund gcmacht: Es

fty über Anlangen drs Hrn. MathigK Dolenz, zu Präwald, rrider Fslix Werk, von
Präwald , m dic executire Feildinhung des, diesem Lehtcrn eigenttzümüch gehörigen, zu
Prawald^sud Consc. Nr . 14 ncg^nden, gcricktlich auf 52oo ft. C . M . geschaßten Umkehr»
d^NeZ, ammt A n . und Zugeh t , treg^n schuldigen :35o si. C. M . c. 8. c,, gewisligct
- orden. Da nun hierzu drey Termine, und zwar für den-erst^n der 21. I a ' i n c r , für
d.'n zweyten der 25. Februar und für den dritten der 26. März i 3 2 2 , jcdcs Mah l Gor«
mltt^gs ^!M c)Uhr, im Orre Präivald mit dsm Beysahe bestimmt werden, daß, wenn
dtcZev H.ius wcder bey ^ r erst^noch zweiten Feilbi^thungstagsatzung um den Schäyungs«'
werth od^r darüber an M^nn gebracht rocrdcn tonnte, fclchcs dcy der dritten auch unter
dc!nscii.'.n hindan gegeben wcrdcn würde; so haben die Kauflustigen an den erstgcdachtcn
^ . a g ^ im Orte Prän'ald z^ ersthcinen.'

Die K^ufsbedingtnssc töiin^n t>!,'jlich in der hierortigen Genchtscanzley eingesehen
wcrdcn. H^irtsgcrlchi Scuosctsch den 17. Dcc. l 3 2 i .



^ , . ^ 5 . Feüb^tsunas - Edis'. ^ 8 '̂ N r . ,169.
' ' i > ! Von dem B?m'^g?n>hre ^.^,oa^) wird hiermit öffentlich kund gemacht:
s5>; scv scher ?lnsuch^!d?5 Marcus H.i'appln / von W:p l^ch, als G?wa!tslr^gns
d.'5 ^ohann Brcd?ng, Vormunde; dĉ - Mathias Praseckischen Puvlllen, aus La-
s^l'sch, wegcn schuldigen ,^0 fi. e, 5. c , die öffentliche Fcilbiethung d^r, dem
^scph SckuanUth/ zu S t . Veich, gehörigen, und auf 7 ^ si. 2Q kr. M . M .
^sch^tztm Rcalttätcn/ als: Dckcr sa Dobravo , die Htallung in S t , Vei t , Ge-
mein-Antheil na Dobradi/ dann die Nsi:'..iärtcn Verschnak, Paßirepft, u Dren-
,ach na S i r k i , sa Bcizam, Iamenza und Kouzhiplot genannt, im Wege der
Erccution bewilliget worden.

Da nun hie-- n drey FeilbiethungstermttU, und zwar fur den ersten der Zz.
c>änr r , für den zweyten öe»' /^. März und für den dntten der 11. Apr i l l. I , ' ,
jcdcö Nttchl von Früh g bis 12 Uh r , imOrte S t . V e i t , unttr dem Anhange
de6 "2Ü. §. " ' G. O . , bestimmt werdm, so werden die Kaufiustigen so als die in-
tab-^rten'Gläubiger hierm zu erscheinen mit dem Beysahe eingeladen, daß

täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden Hieramts ein?
aeseben wcr'.el'. «ot^^n.

^ ' Bez. Obrigkeu Wiftbacb am ^4. Dccembcr 1821.
^ . , ^ — — - « , ^ ^ N a ch r i ch t. Nro. ̂ 97 .

/ ^ ^n ^olae dcr Verordnung der biMöbl. f. k. assqemeinen̂  Hoskammcr vom 7.
Dcccm^cr iU2l', Zahl 1502^90 , lst der b^hcrlgeVerschkißpleiä des ZmnoberS dahin

^ ' d e n ' " M n e ^ E ^ d"e7Stückzinnodcrs, von , ^ st. auf i 3 , st. C. M.
U q c m . l ^ m n , v«n . . . . . .4b st. auf „ 6 ft. - -
aui ä'mc'Mc Art ccrett^en . . ^ . . . . . ,220 ft. . ° ^
Dics/ncU'-n VersHseî pssife verstehen sich Loco Idrla gclcgicr, und trctcn m:t demZ,.

Die ConvcntionS Münze wl'-d nur na^ dem zwanzig Gulden. Fuße angenommen.
Von dem k. t. Odcrdergamte Idr',:'> d«'n ̂ 7 Dcceml'er 1L21.

'^(1) ssslst^ln"noch '>^^Nä? ssmes N^ln- ch^s piano ^Forte, mit 5 1̂2 Octarcn, um
e'mcn bi^ia"n ^breiö .">(' 'r.rer Hand tägli'b :u '^rk.'uscn.

^ Nähere AuÄunft erfährt man in der v^rnaasie Nr. 210, im 3. Stock rn ^ ' ^ t s i . ^

q'""i5. ' N a ,ch r i ch t. (i)
Unter^'chncttr bat d l ' E^re dem verehrten PlchlicuM bck untt zu ma-

ch"«, d> ß ' ' " e^ r W'chnung t°?it cî ^er eigenen zahlreichen Mabkcn-
Ga rd - r ^e , -o.o l .!r M ä i m ^ a i 'F rauen , versehen ist; desgleichen sind
such b^d ih " ' '^'^v, l v'>< Men GHttungcn unt die bMgstm Pr.ist für dkB
st CcnucrMz,^ z»̂  h ^ u . <,^.^.
' I o b a - ' N U ^ ' ^ ' ,

Thcate^^U55"^l i^
K ir. ^ i - , ? hung am 5. Jänner 1822.

I n -C^><- 8/̂ . 40. 65.^ 22. 2 l .
^ Dic nächsten Ziehungen wrvocn am i^ . und Io . Iannec abgehalten n>>rdcn.


